
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 17.07.2018

ANTRAG
Wiesn-Aufbau: Gefahrenstelle entschärfen!

Der Radweg entlang des Bavariarings wird auf Höhe des Denkmals für die Opfer des Wiesn-Attentats 

farbig markiert.

Begründung:

Der Aufbau der diesjährigen Wiesn hat begonnen und so kann es wieder täglich, besonders zu den 

Hauptverkehrszeiten morgens und abends beobachtet werden: Lieferfahrzeuge biegen vom Bavaria-

ring in die Wirtsbudenstraße auf der Theresienwiese ab und überfahren dabei den Rad- und Fußweg, 

ohne auf Radfahrer, Fußgänger und Schulkinder mit Tretrollern zu achten. Dies ist besonders 

gefährlich, da Radler und Rollerfahrer wegen des Gefälles mit hohem Tempo unterwegs sind.

Bei der enormen Anzahl an Gefahrensituationen jeden Tag ist es nur eine Frage der Zeit, bis jemand 

ernsthaft zu Schaden kommt. Mit der Markierung des Asphalts und dem Aufstellen eines 

Warnblinklichts lässt sich schnell und kostengünstig mehr Sicherheit für Fußgänger und Radler 

erzielen.
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